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2. Unkontrollierte Einwanderung, organisierte Kriminalitiit und Rechtsstaat
a. Lebensformen, erzwungene Ehen, Kinderehen

Pathetische Reden, Belehrungswut' und Leerformeln verzerren auch hier die offentliche
Kommunikation. "Der Islam gehort zu Deutschland", sagte ein gliickloser Bundesprisident und
erhielt dafiir mehrtidgiges Dauerlob in allen Medien. Stellen wir es klar: Wenn von einem
aufgeklérten Staats- und Gesellschaftsbegriff ausgegangen wird, gehoren zu Deutschland alle
Personen, die loyal zu Staat und Gesellschaft stehen, das Rechtssystem akzeptieren und ein
Mindestmal} an kultureller Anpassung an die modernen Leistungs- und Wertvorstellungen
erbringen. Mehr Leitkultur muss nicht sein. Integration in diesem Sinn braucht kein
Ministerium und keine Biirokratie, sondern ist eine Bringschuld. Das sagt auch Emitis Pohl, die
in einem erfrischenden Beitrag in Focus Online ihr Buch zum Thema vorstellt. Frau Pohl ist als
Kind aus dem Iran eingewandert.”> In wenigen Lindern ist es leichter, diese Bringschuld zu
erfiillen. Es gibt in Deutschland Christen und Moslems aller Art, Vegetarier, Tierschiitzer,
Atheisten, LGBQs, FuBballfans, Taubenziichter und, wie der Verfasser dieser Zeilen,
passionierte Zigarrenraucher. Das sind private Neigungen, denen in einem freien Land jeder
nachgehen kann, soweit er andere in ihren Rechten nicht einschrinkt. Es bedarf keiner
Betonung, dass sie zu Deutschland gehoren. Auch ein GroBteil der Einwanderer hat sich
problemlos integriert und fallt weiter nicht auf. Viele Migrantinnen und Migranten auch aus
islamisch geprédgten Lindern bringen schon eine sdkulare Einstellung mit oder haben auch
unabhingig von der religidsen Orientierung bedingt durch soziale Lage und Sozialisation
faktisch keine Integrationsprobleme.?

Toleranz im Sinne der Aufklarung beruht auf Reziprozitdt. Wo wechselseitige Akzeptanz und
Anerkennung fehlen, hat Toleranz ausgespielt. Da helfen keine Sonntagsreden. In diesem Sinn
stellt eine unkontrollierte Einwanderung eine Bedrohung des sozialen Friedens und der
offentlichen Ordnung dar. Es sind oft keine Individuen oder Kleinfamilien, die einwandern.
Einwanderung geschieht hdufig durch arrangierte Ehen auf Clanebene. Die gemiitliche
Bezeichnung "Familienzusammenfiihrung" wird diesen Vorgéngen in keiner Weise gerecht.
Ein betrachtlicher Teil der Einwanderer ist in vorindustriellen, archaischen Clan- und
Familienverbénden sozialisiert. Diese sind streng hierarchisch strukturiert. Loyalitdt zu diesen
Verwandtschaftsverbanden wird mit erheblichem sozialem Druck und mit Gewalt erzwungen
und stellt ein kaum iiberwindbares Hindernis fiir die Integration in eine moderne Erwerbs- und
Wertegesellschaft dar. Das rdumt auch die Integrationsbeauftragte der Unionsfraktion im
Bundestag, Cemile Giousouf, ein.* Sie kommentiert eine Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung in
Zusammenarbeit mit der Universitdt Maribor in Slowenien. Michael Martens zitiert aus der
Studie iiber Jugendliche in Stidosteuropa:

., Ein grofer Teil der Heranwachsenden , (...) ist wenig tolerant und zeigt nur eine geringe
Bereitschaft sich politisch zu engagieren’, heifst es in der Auswertung der Befragung. Die
Jugend in Siidosteuropa sei ,nur bedingt in der Lage, soziale oder kulturelle Unterschiede zu

! Z.B. hat die ARD am 22.11. 2015 die angekiindigte Tatortfolge ,.Der groBe Schmerz* wahrscheinlich aus
volkspéadagogischen Griinden zunédchst nicht ausgestrahlt. Es geht in dem Film offenbar um den kriminellen
Clanchef Firat Astan. Man fiirchtete wohl, die unmiindigen Zuschauer kdnnten eine Verbindung zwischen
Kriminalitdt, Zuwanderung und Terror herstellen.

2 Pohl, Emitis: Erwartet ihr denn nichts von den Fliichtlingen? — Ich schon! in: Focus Online 14.10. 2016

3 Dazu z.B. Gholami, Reza: Secularism and Identity. Non-Islamiosity in the Iranian Diaspora. Ashgate, UK 2014
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akzeptieren’, lautet die butterweiche Schlussfolgerung, bevor etwas deutlicher festgestellt wird,
die Untersuchungsergebnisse stellten ,die verbreitete Vermutung in Frage, Heranwachsende
seien progressiver und toleranter eingestellt als ihre Eltern und Grofieltern. ‘ Tatsdchlich seien
fiir junge Menschen in Siidosteuropa ‘Fragen der Ehre‘ ndmlich wichtiger ,als Werte der
Toleranz und der Kooperation. *‘“

Die Schlussfolgerungen sind in der Tat ,,butterweich.* Lehrerinnen und Lehrer, die Augen und
Ohren offen halten, erleben téglich die Auswirkungen. Auf der mehrtidgigen Schulfahrt einer 7.
Klasse schrieben sich Kinder in der Frithpubertit harmlose , Liebesbriefchen®. Eine junge
Albanerin kommentierte das gegeniiber der begleitenden Kollegin und mir lakonisch:

,Das gibt es bei uns nicht. Wenn meine dltere Schwester sich verknallen wiirde, wiirde der
Vater sie verpriigeln, bis es weg ist. *

Der Vater gab der Mutter kein Geld und verpriigelte sie, wenn am Abend kein Essen bereitet
war. Ein Bruder, der eine andere Schule besuchte, hatte eine Schusswaffe mit in den Unterricht
genommen. Ab der 9. Klasse arbeitete die junge Frau systematisch auf das Abitur und den
Ausstieg aus dem ,,Wahnsinn®, wie sie es nannte, hin. Das Verbot von Zwangsehen ist in
Deutschland kaum durchsetzbar, weil sie oft im Ausland geschlossen werden. Nach einer
Meldung der Zeitschrift ,,Stern* geht die Frauenrechtsorganisation ,,Terres des Femmes* von
3.443 drohenden oder vollzogenen Fillen von Zwangsehen pro Jahr in Deutschland aus.® Eine
junge Frau aus einer wohlhabenden, eher sidkular eingestellten tiirkisch-iranischen Familie
verlieB an ihrem 16. Geburtstag die Schule und wurde, nach eigener Aussage, in Deutschland
gegen ithren Willen mit ithrem Cousin verheiratet. Das hatte sie angekiindigt und war
todungliicklich. Meinen naiven Hinweis, sie konne nicht gezwungen werden, kommentierte sie
mit der Frage, ob sie bis zum Abitur in der Notaufnahme des Jugendamts wohnen solle. Die
junge Frau war hochbegabt und sehr erfolgreich in der Schule, konnte sich aber den Druck der
Familie nicht entziehen. Focus online meldete am 19.5. 2016, dass es unter den eingetroffenen
Asylbewerbern zahlreiche Ménner gibt, die mit Minderjdhrigen verheiratet sind. Das sei
Péadophilie, stellte eine sozialdemokratische Politikerin in Ddnemark fest. Der Imam Osama El-
Saadi, wohnhaft in Aarhus, Dédnemark, sieht das anders. Er fordert die Anerkennung der Ehen.
Klare Fille von Bigamie werden in Deutschland geduldet, obwohl es sich um einen
Straftatbestand handelt. Die Zeitung ,,Die Welt* nennt Zahlen aus einigen Bundeslédndern zu
Ehen erwachsener Ménner mit Méadchen unter 16 Jahren: Bayern 161 Félle; Baden-
Wiirttemberg etwa 177 Fille; Rheinland-Pfalz 130-150 Fille.” Ehen, die von einem Imam oder
einem Sinto- oder Romdruiden geschlossen werden, sind rechtlich ungiiltig wie der Vertrag
zwischen einer Prostituierten und dem Freier. Wobei die letzte Regelung durchaus fragwiirdig
ist, weil die Position der Prostituierten geschwicht wird. Sie konnen keine Zahlungen
einklagen. Ist sexueller Verkehr zwischen einem Erwachsenen und einer Minderjdhrigen die
faktische Folge der jeweiligen Ritualhandlung, so liegen péddophile Handlungen wvulgo
Kinderschandung und sexueller Missbrauch von Seiten des Erwachsenen vor. Geistliche oder
Fiihrer, welche diese Ehe geschlossen haben, machen sich der Férderung der Kinderprostitution
und des sexuellen Missbrauchs von Minderjihrigen schuldig. In jedem Fall handelt es sich um
schwere, strafrechtlich relevante Vergehen, egal ob die Beteiligten und Betroffenen das
einsehen oder nicht. Solange Recht im Namen des Volkes gesprochen wird, diirfen Justiz und
Gesetzgebung bei aller berechtigten Professionalisierung den gesunden Menschenverstand
nicht aus den Augen verlieren. Das Verbot der Bigamie und das Verbot von Kinderehen sind

5> Martens, Michael: Westeuropa und Resteuropa. In: FAZ 10. August 2015 p.3

6 Stern Online 10. 1 2016 ,,Experten sehen Parallelgesellschaften mit eigenen Gesetzen®. Der Beitrag enthlt
keine genauen Angaben zur Datenerhebung.

" Die Welt Online 14.8. 2016; eingesehen am 21.8. 2016
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nicht diskutierbare Grundlagen unserer Zivilisation und des Rechtsstaates. Wer sie nicht ernst
nimmt, sollte sich gut iiberlegen, was er tut. Rechtsabwidgungen und Ausnahmeregelungen
stellen den Rechtsstaat in Frage, weil gleiches Recht fiir alle gelten muss.

Das mag auch Inger Steojberg gedacht haben. Thr wird vorgehalten, als dénische
Integrationsministerin ein minderjdhriges Médchen von ihrem ,,Ehemann‘ getrennt zu haben.
Dafiir muss sie sich jetzt vor Gericht verantworten. Das ist in Ddnemark moglich, wo man ja in
Fragen der Auslinderpolitik noch nicht bar jeden Realititssinns ist.®> Betrachtet man als
juristischer Laie Urteile zu Ehen mit Minderjdhrigen in Deutschland, dringt sich das Gefiihl
auf, es bestehen dringender legislativer Handlungsbedarf. Die jiingsten mir bekanntgewordenen
Midchen waren 12% und 13 Jahre alt, als sie verheiratet wurden. Der VGH Mannheim erklarte
die Ehe eines Kindes, das bei der Eheschliefung 13 Jahre alt war, mit einem zu dieser Zeit 29
jihrigen Mann fiir giiltig.’

Monika Mitchell von der Organisation Terre-des-Femmes geht von einem erheblichen
Dunkelfeld bei religids und sozial geschlossenen Ehen aus. Die Praxis sei weit verbreitet,
obwohl den Jugendimtern kaum belastbare Erkenntnisse vorligen.!® Man kann nur hoffen, dass
ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts in dieser Angelegenheit bald Klarheit schafft. Das
Gesetz zur Bekdmpfung von Kinderehen vom Juli 2017 steht auf dem Priifstand. Der
Bundesgerichtshof sieht es in einem Urteil vom Dezember 2018 als verfassungswidrig an. Das
Kindeswohl und der Schutz der Ehe werden nach Meinung des Gerichts verletzt.!! Der
juristische Laie darf sich wohl fragen, wie eine Ehe, die nach deutschem Recht nicht als
geschlossen gelten kann, schutzwiirdig sein soll, und wie das Kindeswohl in einer solchen
Horrorehe geschiitzt werden soll, wenn schon die Mutter ein Missbrauchsopfer ist. Unseren
Gerichten kann man nur empfehlen, sich mit der Realitdt verbreiteter Ehepraktiken in der
islamischen Welt zu befassen, anstatt sich in abstrakten Rechtsabwédgungen zu ergehen.
Verheiratete Kinder sind rechtlos. Ehen werden so schnell geschieden wie geschlossen. Im Iran
konnen Ménner Ehen mit Kinder auf Zeit eingehen (Dauer von fiinfzehn Minuten bis 99 Jahre).
Die Eheménner verbringen diese Kinder nicht selten zur Prostitution in die Tiirkei, in den Irak
oder nach Europa. Entziehen sie sich der Gewalt, kdnnen sie im Iran wegen Ehebruch
hingerichtet werden. So erging es der sechzehnjdhrigen Atefeh Sahaaleh. Im Alter von 13
Jahren wurde sie wegen angeblicher Unzucht ausgepeitscht und kurzfristig eingesperrt. Als sie
darauf bestand, Opfer einer Vergewaltigung zu sein, wurde sie 2006 6ffentlich aufgehéingt.'?
Zweil Anwiltinnen haben auf Anfrage des BVG eine Stellungnahme zur Kinderehen verfasst.
Sie zeugt von einer erfreulichen, auch fiir den juristischen Laien nachvollziehbaren
Realititsnihe und Praktikabilitdt. Die Autorinne betonen, dass bei der Verheiratung von
Maidchen unter 16 Jahren eine grundsétzliche Asymmetrie der Machtverhéltnisse vorliegt, die
eine freie Willensentscheidung praktisch ausschlieft.

8 Spiegel online (2. September 2021): Friihere dénische Integrationsministerin steht vor Gericht.
https://www.spiegel.de./ausland/inger-stoiberg-frithere-daenische-integrarionsministerin-steht-vor-gericht-a-
04d3648e-65¢5-4090-8¢28-fcb209a8
? Diising, Mechtild; Wittmann, Antje: Minderjdhrigenehen unter 16 Jahren sind nichtig — darf der Gesetzgeber
das anordnen? AnwBI Online 2020 p.446-455 hier p.447 VGH Mannheim Urteil vom 11. Januar 2006, Az.
13 S 2345/05, juris
10 Menkens, Sabine: Staat machtlos? ,.Jedes Wochenende wird eine Minderjihrigen-Ehe in Deutschland
geschlossen.” in. Welt Online 16.9. 2020 p.4f
https://www.welt.de/politik/deutschland/article? 1 5834766/Staat-machtlos-Jedes-Wochenende-wird-
Minderjaehrigen-Ehe-geschlossen.html
' Menkens (Welt) 2020 p.4 ; Legal Tribune Online (LTO): BGH bestitigt mit 16 geschlossene Ehe (14. 08.
2020)
https://www.lto.de/recht/nachrichten/n/bgh-xii-zb-131-20-keine-aufthebung-ehe-minderjacherig-16-jachrige-
verfassungskonforme-auslegung/
12 Alavi, Roksana: Identifying Human Trafficking Victims under the Sharia Law in Iran. in: Bryson Clark:
Poucki (2019) p.383-396 hier p. 386
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»Diese Ehen werden hdufig innerhalb der Familie abgesprochen und an den Mddchen

,vollzogen “*.1?

Ja, so stellen die Autorinnen fest, die gesetzliche Regelung darf eine Typisierung beinhalten:
Ehen mit Minderjéhrigen unter 16 Jahren sind grundsitzlich ungiiltig. Die ndheren Umsténde
des besonderen Falls spielen keine oder nur eine untergeordnete Rolle.

»Die Befugnis zur Typisierung bedeutet, dass Lebenssachverhalte im Hinblick auf wesentliche
Gemeinsamkeiten normativ zusammengefasst und dabei Besonderheiten, die im Tatsdchlichen
durchaus bekannt oder absehbar sind, generalisierend vernachldssigt werden diirfen.*'*

Hier wird eine Regelung in Vorschlag gebracht, die ohne endlose Abwigungen klare
Rechtsverhéltnisse und Rechtssicherheit schafft. Das Urteil des BVG steht noch aus (Nov.
2021).

b. Parallelwelten und rechtsfreie Rédume

Die oben erwihnte Studie stellt fest: 60 % der jungen Kosovaren bringen den ,religiosen
Fiihrern* das groBte Vertrauen entgegen. Bei Erwachsenen bietet sich ein dhnliches Bild. Das
zeigt eine Umfrage unter Muslimen in Belgien. 33 % der Befragten lehnen die westliche Kultur
und ihre Sitten ab. 29 % erachten gottliches Recht hoher als die belgischen Gesetze. 34 %
triumen von einem politischen System, das sich am Koran orientiert.'®

Solche Orientierungen und eine agonale Grundhaltung, das zeigt die Alltagserfahrung, dulern
sich u.a. in einer Gewaltbereitschaft, verbal und handgreiflich, die GroBstadtschulen zu den
politisch unkorrektesten oOffentlichen Institutionen in unserem Land macht, um es
euphemistisch auszudriicken. Die Zeitung ,,Die Welt* berichtet in ihrer Online — Ausgabe am
8. September 2016, dass sich Lehrerinnen und Lehrer zu Verbalinjurien an deutschen Schulen
zu Wort gemeldet haben. Gemessen an meiner Berufserfahrung an einer deutschen
GroBstadtschule sind die hier geschilderten Verhiltnisse fast schon harmlos zu nennen.!® Das
sind die Tatsachen, die nur gefiltert an die Offentlichkeit dringen. Die Soziologin Necla Kelek
hat in ithren Veroffentlichungen mit Nachdruck auf diese Verhéltnisse hingewiesen, findet aber
leider wegen ihrer konsequent sdkular-laizistischen Grundhaltung nicht {iberall Zustimmung.
Worte wie Zwangsverheiratung werden leicht ausgesprochen. Vergessen wird oft, dass sich
dahinter nach modernen, aufgekliarten Grundsétzen beurteilt Formen extremer Gewalt und
Unfreiheit verbergen. Michael Mertens stellt sarkastisch fest:

., ... eine Mehrheit der jungen Zuwanderer vom Balkan lehnt die Werte, die im gutbiirgerlich-
liberalen Milieu von Berlin Mitte oder im Sarah-Wagenknecht-Paralleluniversum fiir
multiethnisch-selbstverstdindlich gehalten werden, entschieden ab. V7

13 Diising; Wittmann (2020) p.450

4 Diising; Wittmann (2020) p.451

15 Blogie ,Elodie; L’incompréhension de la majorité musulmane face a ses extrémes.in Le Soir 9.1. 2017
,»Ansi, 33 % des musulmanes de Belgique disent ne pas aimer la culture et les moers occidentales, 29 %
d’entre eux placent les lois divines au-dessus des lois belges et 34 % révent d’un systéme politique inspriré
du Coran.*

16 Lehrer schreiben Manifest gegen verrohte Schiiler. Die Welt Online 8. September 2016

17 Martens: FAZ 10. August 2015 p.3
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Das Problem des islamistischen Radikalismus an Schulen hat jlingst die Hamburger
Linksfraktion erkannt. Oft seien bereits die Eltern radikalisiert, heif3t es im Bericht des Berliner
Tagesspiegel. Es ist erfreulich, dass ein Problem erkannt wurde. Der Losungsvorschlag ist
allerdings von anriihrender Schlichtheit. Mit ungetriibtem padagogischen Optimismus fordert
die Fraktion der Hamburger Linken ,,Fortbildungsangebote fiir Lehrer.“!® Mit vermeintlich
politisch korrekter Sprachakrobatik, Sitzkreisen und Spielchen zur Streitschlichtung wir man
diesen Verhiltnissen nicht beikommen.

AuBerhalb der Arbeitswelt sind analog zur Deregulierung arbeitsrechtlicher Standards durch
staatliche Unterstiitzung und gedankenlose Duldung durch eine weitgehend medial
gleichgeschaltete Offentlichkeit segregierte Lebensbereiche entstanden. Diese werden mit
modernen, auf individuelle Rechte und Pflichten ausgerichteten Rechtsverhéltnissen nur
unzureichend erfasst. Ein Beispiel: In NRW hat die Polizei laut Pressemeldungen ein
vertrauliches Lagebild zu den kriminellen Aktivititen ausldndischer Verbrecherclans erstellt.

»Die Beamten beschreiben detailliert, wie vor allem libanesische Grofifamilien diverse
Strafsenziige untereinander aufteilen, um ihren kriminellen Geschdften (Schutzgelderpressung,
Rauschgifthandel und Raub) moglichst ungestort nachgehen zu kénnen. "Die Strafle wird
faktisch als eigenes Hoheitsgebiet angesehen. Auflenstehende werden zusammengeschlagen,
ausgeraubt und drangsaliert. Straftaten gehéren zur Freizeitbeschdftigung, heifst es tiber zwei
libanesische Grofifamilien in Duisburg-Laar. Nirgendwo ist das Problem laut Bericht jedoch
derart ausgeprdgt wie auf der Weseler Strafse und ihren Nebenstraflen in Duisburg-Marxloh.
Dort haben ebenfalls zwei Grofsiclans auch Kontakte zu den Rockern der ,,Hells Angels .
Binnen kurzer Frist sind die Clans in der Lage, iiber Telefonketten mehrere hundert Personen
zu mobilisieren, um die Polizei einzuschiichtern oder gar aggressiv anzugehen."

Es handelt sich hier um einen Detaileinblick, keinesfalls um eine landesweite
Lagebeschreibung. Innenminister Jager (SPD) schriankt unter Berufung auf die Rechtslage die
Datenerhebung ein.

,, Verwandtschaftliche Beziehungen von Tatverddchtigen oder zu Gruppenstrukturen wiirden
nur erhoben, wenn dies fiir die Arbeit der Ermittler erforderlich sei. "Dariiber hinaus gehende
Datenerhebungen sind rechtlich nicht zuldissig”, so Jéiger.**°

Die Sicht des Ministers entspricht durchaus der Gesetzeslage. Nur wird es schwer sein, reale
Machtstrukturen und Kommunikationswege unter diesen Einschrinkungen angemessen zu
erfassen. Eine Studie der Universitit Erlangen im Auftrag der Senatsjustizverwaltung und des
Justizsenators von Berlin, Thomas Heilmann (CDU), ergab folgendes Bild: Kriminelle
Familienclans, darunter Salafisten, sowie Sinti und Roma bilden bewusst eine Parallelwelt mit
Selbstjustiz und kriminellen Machenschaften aller Art. Zeugen von Straftaten werden
systematisch bedroht und unter Druck gesetzt.>!Unter dem Deckmantel von sog. Scharia-
Gerichten gibt es ldngst auch eine parallele Gerichtsbarkeit. Die Politologin Elham Manea lehrt
an der Universitéit Ziirich. Sie hat die britischen Scharia-Gerichte untersucht und ist entsetzt
tiber die Praxis. Nach ihrer Auskunft geht es nicht um die Beratung religidser Flohknackereien,
sondern um Félle von Kindesmissbrauch, Gewalt in der Ehe und Zwangsverheiratung

18 Islamismus wird an Hamburger Schulen zum Problem. Die Welt online 6.2. 2018

https://www.welt.de/politik/deutschland/article173240130/Kinder-des-Salafismus--Islamismsu-wird-an-

Hamburger-Schulen-zum-Problem.html

19 Burger, Rainer: Problemzone Ruhrgebiet. Nordrhein-Westfalen und kriminelle Familienclans. in: FAZ 2.11.
2015

20 Burger: FAZ 2.11. 2015

2! Nibbrig, Hans: Kriminelle Familienclans erzeugen ein ,,Klima der Angst“. in: Berliner Morgenpost online 10.

Dezember 2015
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Minderjéhriger. Sie wendet sich gegen die Toleranz eines pseudoaufgeklérten Juste-milieus,
das diese Praktiken verharmlost. Frau Manea stammt aus dem Jemen und weil3, wovon sie
redet.?? Der Erlanger Rechtswissenschaftler Mathias Rohe lehnt die Austragung religiéser und
kultureller Streitigkeiten auflerhalb der staatlichen Justiz nicht grundsitzlich ab. Zu den
deutschen Scharia-Gerichten sagt er, laut FAZ, folgendes:

wcharia-Gerichte werden in Deutschland (...) von einer Reihe nicht selten krimineller
Groficlans betrieben, die isoliert am Rande der Gesellschaft leben. Der Staat gilt als Feind.
Streitigkeiten werden hier in einer recht freihdndigen Form ausgetragen, die weder mit dem
deutschen noch mit dem klassischen islamischen Recht viel zu tun haben.**

Wenig erstaunlich ist es, dass kriminelle arabische Clans neuerdings versuchen, ménnliche
Fliichtlinge zu rekrutieren. Der Berliner Oberstaatsanwalt Sjors Kamstra stellte lakonisch fest:
. ... ihnen wird gezeigt, wie man ungelernt sehr schnell an Geld kommen kann.“** Focus
Online berichtete am 15. Mai 2017, das Landeskriminalamt von NRW wolle in einem
Sonderprojekt die libanesischen Clans in dem Bundesland erforschen. Die Verbindungen
zwischen Clankriminalitdt und politischem und religiosem Extremismus sind eine erwiesene
Tatsache.?> Bedenklicher ist die Kollaboration von Arzten, Notaren, Beamten und Managern
mit den Banden. Da die Bandenmitglieder meistens hartndckig bildungsresistent sind,
benotigen sie die Hilfe von Fachleuten. Polizisten liefern Insiderwissen beim Verschieben von
Autos und schmuggeln Drogen in den Knast. Ein Arzt aus Teltow versorgte Clanmitgliedern
mit Rezepten des synthetischen Opioids Tilidin; Gewinn fiir die Verbrecher etwa 70 000 Euro.?
Seit Ende Oktober 2024 sitzt ein 39-jahriger Jurist und Staatsanwalt in Untersuchungshaft. Er
ist noch nicht verurteilt, weshalb selbstverstindlich die Unschuldsvermutung gilt. Die
Vorwlirfe gegen ihn sind erheblich. Er soll einer Bande von Drogenhéndlern gegen Bezahlung
Informationen geliefert haben. Die Bandenmitglieder sind nach Dubai geflohen.?’

Hier handelt es sich um auffillige Angriffe auf die 6ffentliche Ordnung und systemische
Mingel, gegen die moralisierende Résonieren nichts ausrichten kann. Durch sie wird das
Alltagsleben der Menschen in den GroB3stddten unmittelbar eingeschriankt. Das gilt besonders
fir diejenigen, denen die finanziellen Mittel fehlen den Wohnsitz zu wechseln.
Mafiaorganisationen treten subtiler auf, erlangen wirtschaftliche und politische Macht und
streben nach territorialer Kontrolle. Der italienische Staatsanwalt Antonio de Bernardo duf3erte
sich in der Online Ausgabe des schweizerischen "Tagesanzeigers" am 7. August 2016 zur
Organisation der 'Ntrangheta. Anlass war die Zerschlagung der "Frauenfelder Zelle der
kalabresischen Mafia". Es ist notorisch schwierig, den Aufbau einer riesigen, klandestin
operierenden Verbrecherorganisation zu verstehen. 'Ntranghetisti leben im Ausland unauffillig
und tragen Reichtum nicht zur Schau.?® Sie bedienen sich eines internen Sprachcodes, der
AuBenstehenden nicht unmittelbar verstdndlich ist. Erst seit dem Jahre 2006 sei es gelungen,
"die Struktur und die Funktionsweise der "Ntrangheta, sowie ihre Verbindungen ins Ausland

22 Thiel, Thomas: Gerichtsbarkeit nach uralter Viter Sitte. In: FAZ 10. Mai 2017 (Feuilleton)
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sehr detailliert zu rekonstruieren."” Eine Zelle der 'Ntrangheta besteht aus mindestens 40
Mitgliedern.

"Die 'Ndrangheta ist eine globale Organisation mit einheitlichen Strukturen und
Kommunikationsweisen. Hierarchien und Funktionen ihrer Ableger sind in allen Ldndern
gleich. Beispielsweise konnten wir feststellen, dass die Zelle im Kanton Thurgau starke
Beziehungen zu einer hoheren Ndrangheta-Einheit in Kalabrien unterhielt. Dank
Gesprdchsaufzeichnungen lernten wir viel iiber die Redeweisen der 'Ndranghetisti, etwa iiber
typische Worter und Formeln. Wir konnten nun Aussagen verstehen, die friihere Ermittler nicht
verstanden hdtten. Zudem stellten wir fest, dass die Frauenfelder-Zelle personelle und
organisatorische Verbindungen zur 'Ndrangheta-Zelle im siiddeutschen Singen hatte."”°

Mafiaorganisationen gibt es nicht nur in Singen. Laut FAZ vom 1. April 2017

., ... rechnet das Bundeskriminalamt mit weit mehr als fiinfhundert Mafia — Angehorigen in
Deutschland und hat Erkenntnisse tiber milliardenschwere Geschdfte mit Drogen- und
Waffenhandel, mit Strohmannfirmen und Geldwdsche. Doch das rechtliche Instrumentarium ist
stumpf, die Strafverfolgung wenig effektiv.*>!

Es ist leider kein Aprilscherz! Die Mitgliedschaft in einer Mafiaorganisation ist in Deutschland
nicht strafbar. Gewaschenes Geld kann in Millionenh6he investiert werden, solange die
Behorden nicht nachweisen konnen, dass man das Geld unredlich erworben hat. Unter diesen
paradiesischen Bedingungen kdnnen Mafiaverdichtige das Rechtssystem voll zu ihren Gunsten
ausnutzen. Das bekam, laut dem erwihnten Bericht der FAZ, auch die Buchautorin und
Journalistin Petra Reski zu spiiren. Am 17. Midrz 2016 veroffentlichte sie in der Wochenzeitung
,JFreitag* einen Artikel, in dem sie die Aktivititen der Mafia in Deutschland schilderte.** Der
Betreiber eines Eiscafés und eines Restaurants in Erfurt war, laut Bericht der FAZ, von Frau
Reski namentlich genannt worden. Drei Monate spiter, am 28. Juni 2016, klagte dieser auf
Unterlassung. Am 24. Februar 2017 gab das Gericht der Klage statt. Die couragierte Journalistin
wurde zu Unterlassung verurteilt, musste einen Sicherheitsbetrag von 5000 Euro hinterlegen
und blieb auf den Anwalts- und Gerichtskosten sitzen. Auch an Vorkommnissen, die man als
verhaltene Drohungen deuten kann, fehlt es nicht:

-2008 stellte Reski in Erfurt ihr Buch ,,Mafia — Von Paten, Pizzerien und falschen Priestern*
vor. Ein , elegant gekleideter Italiener” erhob Einwinde und lobte ironisch den Mut der
Autorin.

-Man lieB} sie verstehen, dass man ihre Wohnung mit Stockwerk in Venedig kennt, obwohl sie
nach eigenem Bekunden die Etage wohlweiBlich nie angibt. ,,Das kriegt nur raus, wer vor der
Wohnungstiir gestanden hat,* sagte die Autorin gegeniiber der FAZ.

Die globale Ausbreitung der Organisation ist nicht das Ergebnis eines ilibergeordneten Plans.
Mit der Auswanderung von Kalabresen, die Mitglieder waren, verbreitete sie sich in den
klassischen Einwanderungslédndern: Schweiz, Kanada, Deutschland.

"Die internationale Ausbreitung der 'Ndrangheta ist vielmehr eine Begleiterscheinung der
Auswanderung von Kalabresen. 'Ndranghetista wird man, weil man einer Familie angehort,
die Teil der 'Ndrangheta ist. Wenn sich solche Leute im Ausland niedergelassen haben,

2 Tagesspiegel 7. August 2016 p.2

30 Tagesspiegel 7. August 2016 p.3

31 Rossmann, Andreas: Von der Mafia lernen heiBt schweigen lernen. In: FAZ 1. April 2017 Feuilleton
32 Reski, Petra: Die Bosse mdgen’s deutsch. (Online nicht mehr einsehbar.)
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beginnen sie dann, kriminelle Geschdifte zu titigen, wenn sich ihnen die Chance bietet. In ihrem
Jargon sprechen sie von "Arbeitsmoglichkeiten.”" Das kann Drogen- oder Waffenhandel sein,
Erpressung oder Geldwdscherei und einiges mehr. Sobald eine Zelle entsteht, tendiert sie dazu,
ihr Territorium zu kontrollieren.">

Territoriale Kontrolle, wirtschaftliche und politische Macht sind die grundlegenden Ziele.

"Die 'Ndtrangheta strebt nach wirtschaftlicher und politischer Macht. Letztlich geht es ihr um
die totale Kontrolle eines Territoriums."

Die 'Ndrangheta hat alleine in Kalabrien etwa 30 000 Mitarbeiter. Nach Einschétzung des
Autors Francesco Forgione ist sie das viertgrof3te Unternehmen Italiens und hat wahrscheinlich
von allen Mafiaorganisationen die meisten Filialen weltweit.>* Sie agiert unauffillig. Vor
Morden schreckt sie zwar nicht zuriick, wenn es ernst wird; aber sie hat weitaus weniger Morde
veranlaBt als die iibrigen Mafiaorganisationen.>®> Das Verbrechen kann man nicht abschaffen,
aber begrenzen. Hellsichtig stellt der italienische Staatsanwalt fest:

"Wo die 'Ndrangheta ist, wird sie immer versuchen, die Wirtschaft zu infiltrieren - eben auch
tiber das offentliche Beschaffungswesen. Aber: Die Einflussnahme gelingt der Mafia umso
weniger, je stdirker und pluralistischer eine Wirtschaft aufgestellt ist und je besser die
staatlichen Institutionen funktionieren ‘3

In der Schweiz haben die Behorden vielleicht noch die Moglichkeit, o6ffentliche
Ausschreibungen zu lenken. Bei der "Ndrangheta handelt es sich um eine Organisation, die
Milliarden verschieben kann. Es ist keine Frage, dass die teilweise unsinnigen europaweiten
Ausschreibungsregelungen fiir 6ffentliche Projekte den Bestrebungen dieser Organisation
entgegen kommen. Um die Investitionen zu erleichtern miissen ab September 2018 6ffentliche
Ausschreibungen, die eine bestimmte Summe iibersteigen, Online gestellt werden. Einfacher
kann Geld durch Direktinvestitionen auf dem deutschen Immobilienmarkt gewaschen und
gesichert werden. Hier sind neben der "Ndrangheta auch russische Oligarchen aktiv, die auf der
EU-Sanktionsliste stehen. Dabei ,,ist die Verschleierung der wahren Besitzer und Investoren
tiber verschiedene Firmenkonstrukte* ein Problem fiir die Ermittlungsbehorden und sicher
nicht fiir die organisierte Kriminalitéit.’” Folgt man einem Bericht der Zeitschrift ,,Der Spiegel*
wird in Deutschland auBerhalb des Bankenwesens kaum gegen Geldwischedelikte ermittelt.?®

., Ein italienischer Staatsanwalt namens Roberto Scarpinato hat einmal gesagt: ‘Wire ich
Mafioso, wiirde ich in Deutschland investieren.‘ Der Satz ldsst sich bis heute doppelt
unterstreichen. Experten von der Universitdt Halle-Wittenberg haben 2015 geschdtzt, dass in
Deutschland unfassbare 100 Milliarden Euro jdhrlich gewaschen werden. Vor allem mit
Immobilien, die immer noch bar bezahlt werden konnen.*>°

33 Tagesspiegel.7. August 2016 p.4
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Eine europaweite Razzia gegen die ‘Ndrangheta fiihrte am 5.Dezember 2018 zu etwa 90
Verhaftungen in Belgien, Deutschland, Italien und den Niederlanden. In Deutschland wurden
14 Personen festgenommen.*® Der leitende italienische Staatsanwalt Giovanni Bombardieri
warnt: ,,Diese Investitionen konnten zum Problem werden.* Er fordert daher eine einheitliche
Gesetzgebung in Europa.*! Da wird er noch lange warten miissen. Vorhaltungen der
italienischen Fahndungsbehorden nach klareren gesetzlichen Regelungen wird von deutscher
Seite eher mit arroganter Zurechtweisung begegnet.*> Dafiir gibt es sehr reale Griinde. Die
Finanzlobby ist in Deutschland an strengeren Gesetzen zur Geldwésche nicht interessiert, weil
Geld fiir Investitionen z. B. in die Bauwirtschaft flieBt.** Kein Wunder, dass die Mafia auch am
EU-Fonds im Zusammenhang mit der Covid-Pandemie profitieren will. Die Chancen stehen
gut. Die Unternehmerin Patrizia Di Dio erklérte gegeniiber der Tageszeitung ,,.Die Welt,* das
sei keine Warnung mehr, sondern bereits Realitit.** Die Mafia investiert in Firmen, die wegen
der Covid-Pandemie in Not geraten sind und keine Bankkredite mehr bekommen.
Mafiaorganisationen kaufen sich in Unternehmen ein, die bislang nichts mit der organisierten
Kriminalitdt zu tun hatten und streben an, die EU-Zahlungen zu kassieren. Das ist auch die
Meinung von Mauricio Vallone, dem Direktor der ,,Direzione Investigativa Antimafia (DIA)“%
Um Peanuts geht es dabei nicht. Bis zu 209 Milliarden Euro kann Italien potenziell
an EU-Zahlungen erhalten. Davon wird mit groBer Wahrscheinlichkeit ein erheblicher Teil in
die Hénde der Mafia flieen.

»Dass die Geschdfte bereits in vollem Gang sind, zeigen die Meldungen italienischer Banken
tiber verddchtige Finanztransaktionen, die bei der DIA gesammelt werden: Im
Vorjahresvergleich sind diese Meldungen um 30 Prozent auf 130,000 Meldungen gestiegen.
Dabei wire aufgrund des pandemiebedingten Riickgangs der Wirtschaftskraft um rund neun
Prozent auch hier eine Abnahme zu erwarten gewesen. Doch das Gegenteil ist passiert: , Dieser
Anstieg bedeutet, dass jemand iiber groffe Liquiditdt verfiigt, die er zu verschieben versucht, ‘
erklirt Vallone. “°

Schon 1992 stellten Roth und Frey fest, dass die Entwicklung unseres Strafrechts mit der
logistischen Komplexitiit der organisierten Kriminalitit nicht Schritt gehalten hat.*’ Das gilt
heute in breiterem Rahmen fiir viele Parallelgesellschaften. Biirgerinnen und Biirgern, die in
einem modernen Rechtsstaat sozialisiert sind, ist es einsichtig, dass ein strafbares Vergehen
individuell nachgewiesen werden muss. Nur so ist die individuelle Rechtssicherheit garantiert.
In vielen Parallelgesellschaften herrschen vorbiirgerliche, archaische Wert- und
Rechtsvorstellungen, die mit der biirgerlichen Rechtsordnung unvereinbar sind. Im
rechtsstaatlichen Sinn kriminelles Verhalten kann hier geradezu als moralische Pflicht, Frage
der Ehre oder der sozialen Anerkennung gesehen werden. Exzesse innerfamilidrer Gewalt wie
die infamen ,,Ehrenmorde* werden in der Regel kollektiv begangen und von nicht unmittelbar
Beteiligten gedeckt und geduldet. Ein individueller Schuldnachweis wird erschwert, wenn ein
jugendliches Mitglied die alleinige Schuld tibernimmt. Ein Jugendlicher kann mit einem
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geringeren Strafmal} rechnen. Die Haupttiter haben gute Chancen, straffrei auszugehen. Neuere
kriminologische Studien zeigen, dass es sich hier nicht um ein Randphinomen handelt.*®

Das Resozialisierungsgebot im Regelstrafrecht kann aus einer modernen, aufgeklirten
Perspektive als groBer Fortschritt in der Rechtsentwicklung gesehen werden. Mit vollig anderen
Wert- und Rechtsvorstellungen konfrontiert, lduft das Resozialisierungsgebot allerdings ins
Leere.

»Wo die grundlegenden Wertvorstellungen von denen der legalen Gesellschaft abweichen,
kénnen sie nicht als Mafistab fiir die Wiedereingliederung eines Straftiters herangezogen
werden .«

Das gilt heute weit iiber die organisierte Kriminalitdt hinaus, auf die sich diese Einschitzung
bezieht. Wer in ein vollig anderes Rechts- und Wertesystem sozialisiert ist, kann nicht in eine
soziale Umgebung resozialisiert werden, in die er nie sozialisiert war und die er ablehnen muss,
um in seinem sozialen Umfeld anerkannt zu werden. Roth und Frey sehen 1992 | die moderne
Gesellschaft ... auf einem gefihrlichen Weg.* Wir konnen Ende 2021 nur erginzen: Sie ist ihn
weitergegangen.

»Wir akzeptieren rechtsfreie Rdume, sehen zu, wie Gangster gesellschaftsfihig werden, und
sehen weg, wenn ihre Opfer Hilfe brauchen. Wir betrachten Kriminalitit als notwendiges
Beiwerk von Rechtsstaat und Demokratie, geben eine ganze Reihe von eigenen Rechten und
Freirdumen immer mehr preis. Geschiitzt werden damit die Rechte und Freirdume der
Straftdter. Die wiederum nutzen das hemmungslos aus und schrinken dadurch die legitimen
Freiheitsrechte der Biirger weiter ein.*>°

Die Entstehung rechtsfreier Rdume in hoch entwickelten Lander wie Deutschland wird in der
Fachliteratur durchaus wahrgenommen. Es handelt sich um einen schleichenden Prozess. Am
Anfang steht die scheinbar tolerante Duldung systematischer Rechtsverletzungen wie
Sozialbetrug und Kleinkriminalitit. Von den unmittelbar betroffenen Biirgerinnen und Biirgern
in den GroBstiadten wird das frither erkannt als von ideologiegeleiteten oder gleichgiiltigen
Politikern aller Couleur. Es sind auch Kostengriinde, die zum Verzicht auf die Durchsetzung
rechtsstaatlicher Normen und staatlicher Préasens fithren. Den Preis dafiir werden Staat und
Gesellschaft friiher oder spéter zahlen.

. ... even wealthy developed states such as the United States, Germany, and France may lack
full control in pockets of territory — inner cities, refugee camps, migrant communities, or
banlieues. Disenfranchised and alienated minority communities may be reluctant to cooperate
with authorities, increasing the cost of maintaining state presence. So the state does not bother
with these areas. The result is that the modern state — held up as the central constitutive element
of the international system — is often riddled with functional gaps and governance voids.*>!

Das fiihrt nicht nur zu sozialen Brennpunkten und Gettobildung mit hoher Kriminalitédt. Adolfo
Gatti hat den Ortsteil Molenbeek bei Briissel als Riickzugsgebiet und Rekrutierungsort fiir
militante Dschihadisten untersucht.>?
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In allen angesprochenen Fillen werden nicht de iure, aber faktisch kollektive Privilegien, wie
Zwangsverheiratung, Vielehen etc. eingerdumt, die mit gutem Recht prinzipiell nicht erlaubt
sind. Es entstehen soziale Schattenbereiche, die sich behdrdlicher Kontrolle weitgehend
entziehen. Konflikte werden nicht 6ffentlich ausgetragen, sondern intern auch gewaltsam
gelost. Hier werden nicht nur bemerkenswerte kriminelle Energien nach aulen freigesetzt.
Innerhalb solcher Gruppen koénnen sklavereidhnliche Zwangsverhéltnisse in Form von
Innergruppengewalt, Zwangsehen und Einsperrungen auftreten. Nur besonders brutale Morde
werfen gelegentlich ein mediales Licht auf diese Verhéltnisse, wobei der infame Begriff
Ehrenmorde oft kritiklos iibernommen wird. Ein Staat, der einerseits die Biirger mit einer
unsinnigen, stindig enger werdenden Regulierungsdichte liberzieht, erweist sich andererseits
als unfdhig oder unwillig, einfache Rechtsnormen durchzusetzen, die auch der gesunde
Menschenverstand fordert.

Die FAZ vom 12.8. 2000 berichtet folgenden Fall: Die Familie Seciri besteht aus sechs
Personen. Das Oberhaupt war wegen Urkundenfidlschung, Fahren ohne Fiihrerschein und
Verstoflen gegen das Ausldnderrecht verurteilt worden. Weitere Mitglieder waren wegen
Diebstahl und Korperverletzung mehrfach rechtskréftig verurteilt. Der Vater gab sich zunichst
als Muslim aus Bosnien-Herzegowina aus, anschlie8end als Kosovo-Albaner. Als die Kosovo-
Albaner ausreisen mussten, behaupteten die Familienmitglieder Roma zu sein. Als Beleg wies
sich der Vater als Vorstandsmitglied einer Vereinigung der Roma in Duderstadt aus. Die
Vereinigung war wenige Wochen zuvor gegriindet worden und bestand ausschlielich aus
Mitgliedern der Familie Seciri.

Die Offenbacher Polizei und die Kreisverwaltung in Dietzenbach ermittelten 2006 gegen 200
Personen. Zum Zeitpunkt des Berichts waren 71 Personen iiberfiihrt, 3.4 Millionen Euro an
Sozialhilfe erschlichen zu haben. Sie gaben an, staatenlose Palistinenser aus Jenin und
Ramallah zu sein. Das sicherte das Bleiberecht. In Wirklichkeit handelte es sich um Jordanier,
die nur z.T. in Deutschland lebten, aber auch in Jordanien weiterhin Sozialleistungen bezogen.
In mindestens einem Fall wurde eine Sozialwohnung untervermietet, weil die Bewohner sich
nicht mehr in Deutschland authielten. Eine Frau von vierzig Jahren war mit sieben Kindern
eingereist und erhielt 208 000 Euro an Hilfen. Ob es sich um die leiblichen Kinder handelte,
wurde offenbar ebenso wenig {iberpriift wie die Frage, wer das Geld einsteckte. Dass es der
Frau im vollen Umfang zur Verfiigung stand, wird selbst der argloseste Gutmensch nicht
glauben. Eine weitere Mutter von zwolf Kindern war so jung, dass sie die Kinder nicht alle zur
Welt gebracht haben konnte. Die Kinder wurden also verschoben, um Sozialleistungen zu
erschleichen. Wer waren diese Kinder? Dass die junge Frau aus eigenem, kriminellen Antrieb
gehandelt hat und den Hauptnutzen aus dem Betrug gezogen hat, ist eher unwahrscheinlich.
Wie die Machtverhéltnisse in der Gruppe verteilt waren und wer die wirklichen NutznieBer
waren, wurde offenbar nicht ermittelt. Das war mit groBer Wahrscheinlichkeit kein Einzelfall.
Die Mdoglichkeit, durch minimale Anderungen der Schreibweise des Namens mehrfach
Sozialleistungen zu erschleichen, ist unter Fachleuten schon lange ein offenes Geheimnis.
Nachforschungen waren nicht erwiinscht. Dabei dient die Rabulistik mit Aliasnamen und
Buchstabendrehern selbstverstandlich auch der Verschleierung von Straftaten. Mit dem viel
beschworenen Uberwachungsstaat kann es in Deutschland nicht weit her sein, wenn man mit
derart primitiven Tduschungen nicht auffliegt. Das schiere Ausmal3 der Transferzahlungen
macht eine angemessene Kontrolle fast unmoglich. Die Zahlen von 2023/24 machen das
deutlich. Von 3,93 Millionen erwerbsfahigen Empfangern des sog. Biirgergeldes haben 2,48
Millionen einen Migrationshintergrund. Die entsprechende Befragung wurde von der
Bundesagentur flir Arbeit durchgefiihrt und stiitzt sich auf die freiwilligen Angaben der
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Befragten.>* Mithin gibt es keine Kontrolle beziiglich der Vollstindigkeit und der Richtigkeit
der Angaben. In Prozent ausgedriickt ergibt sich folgendes Bild: Bundesweit haben 63,1 % der
Empféanger von Biirgergeld einen Migrationshintergrund; in Hessen sind es 76,4 %; in Baden-
Wirttemberg 74,1 % und in Hamburg 72,8 %. Man darf vermuten, dass die realen Werte hoher
liegen.> In dieser uniibersichtlichen Lage sind dem Missbrauch Tiir und Tor gedffnet.

Heise und Meyer-Heuer flihren in ihrem Buch iiber die kriminellen Clans weitere haarstdubende
Beispiele an.*® Es sollte im 21. Jahrhundert ein Kinderspiel sein mit einfachen Algorithmen
iiber 90% der Aliasnamen und Buchstabendreher zu entlarven. Schon die Ersparnisse durch
Aufdeckung des epidemischen Sozialleistungsbetrugs wiirden Millionen von Euro betragen.
Stattdessen stehen die Behorden ratlos da, wie vor Goethes Hexeneinmaleins.

Aus Eins mach Zehn,
Und Zwei laB3 gehen,
Und Drei mach gleich,
So bist du reich.
Verlier die Vier!

Aus Funf und Sechs,
So sagt die Hex*

Mach Sieben und Acht,
So ist’s vollbracht:
Und Neun ist Eins,

und Zehn ist Keins.
Das ist das Hexen-Einmal-Ein.>’

Anis Amri, der Attentiter vom 19. Dezember 2016 in Berlin, benutzte nach Angaben des
Landeskriminaldirektors von NRW, Dieter Schiirmann, 14 verschiedene Identititen.’® Zudem
verfiigte er noch iiber zwei italienische Pisse.”® Da wundert man sich, wenn sich
Herkunftsldnder Abschiebungen widersetzen. Es ist ihr gutes Recht, zu wissen, wer da kommen
soll, ehe sie einen Pass ausstellen. Eine Mitarbeiterin mit befristetem Arbeitsvertrag bei der
Landesaufnahmebehorde (LAB) in Niedersachsen hat mehrere Fille von Asylbewerbern
recherchiert, die sich mit geindertem Namen in verschiedenen Stddten angemeldet hatten, um
Mehrfachleistungen zu erschleichen. Zurzeit werden in Niedersachsen mehr als 300 Fille von
Leistungserschleichung untersucht, die von ihr aufgedeckt wurden. Aussagen deuten darauf
hin, dass die Behordenleitung die couragierte Mitarbeiterin und einen weiteren Mitarbeiter mit
Zeitvertrag massiv behindert hat. Erst der Weg zur Polizei brachte die Sache ins Rollen. Der
Bund der Steuerzahler stellte Strafanzeige gegen die Landesbehdrde ,,wegen des Verdachts der
versuchten Untreue und Strafvereitelung im Amt.“*°Ihren Job hat die Mitarbeiterin vorzeitig
verloren. Wie die Dinge in diesem Land stehen, kann sie froh sein, wenn nicht wegen Verstof3es
gegen den Datenschutz gegen sie ermittelt wird. Plotzlich wird bekannt, es habe 2016 im

54 Leubecher, Marcel: In Hessen haben 76,4 Prozent der Biirgergeld-Empfinger Migrationshintergrund. in: Welt
Online 21.5. 2024
https://www.welt.de/politik/deutschland/plus251567660/Sozialleistungen-In-Hessen-haben-76-4-Prozent-der-

Buergergeld-Empfinger-Migrations... p.2

33 Neue Zahlen vom Herbst/Winter 2024: Klauth, Jan; Neues Allzeithoch — So hoch ist der Auslidnderanteil unter

Familien im Biirgergeld. in: Welt-Online Dezember 2024

https://www.de/welt.de/plus2548377750/Buergergeld-So-hoch-ist-der-Auslaenderanteil-unter-den-Bezieher-

Familien.html

56 Heise; Meyer-Heuer (2020) p.49; p.74; p.78: p.142; p.258; p.311

57 Goethe: Faust I Miinchener Ausgabe (btb Verlag) 2006 Bd.6.1 p.607

58 Attentiter von Berlin benutzt 14 Identititen. Die Zeit online 5. Januar 2017

59 Der Spiegel (37) 9.9. 2017 p.29 (Amri iibte Umgang mit Revolver)

60 Sozialbetrug durch Fliichtlinge — CDU fordert Aufklirung. In: Die Welt online 24. Janunar 2017



https://www.welt.de/politik/deutschland/plus251567660/Sozialleistungen-In-Hessen-haben-76-4-Prozent-der-Buergergeld-Empfänger-Migrations
https://www.welt.de/politik/deutschland/plus251567660/Sozialleistungen-In-Hessen-haben-76-4-Prozent-der-Buergergeld-Empfänger-Migrations
https://www.de/welt.de/plus2548377750/Buergergeld-So-hoch-ist-der-Auslaenderanteil-unter-den-Bezieher-Familien.html
https://www.de/welt.de/plus2548377750/Buergergeld-So-hoch-ist-der-Auslaenderanteil-unter-den-Bezieher-Familien.html

53

Bundesland 2644 Fille von Sozialbetrug gegeben. In 487 Fillen handele es sich um Fliichtlinge,
also nicht die auslandischen Wurzeln insgesamt. Aktuell kommen weitere 520 Verfahren gegen
Fliichtlinge hinzu. Ulf Kiich, Chef der Sonderkommission, rechnet mit einer Schadenshéhe von
15.000 bis 20.000 Euro pro Fall.®!

Das sind minimal gerechnet 39. 600 000 Euro und maximal 52. 880 000 Euro. Es handelt sich
also nicht um Peanuts. Angesprochen sind hier wohlgemerkt die bekannt gewordenen Fille
ohne Dunkelziffer berechnet.

Wer glaubt, man habe in Berlin aus dem Fall Amri Konsequenzen gezogen, irrt sich. Anfang
Februar 2018 meldete der Berliner Tagesspiegel, ein polizeibekannter islamistischer Gefahrder,
wie Amri aus Tunesien, sei beim Drogenhandel festgenommen worden. Er hatte mehrere
Scheinidentititen und soll sich dreimal einer Abschiebung entzogen haben. Er wurde
laufengelassen und ist jetzt wieder abgetaucht.®?

Es wusste jeder, aber es war lange Zeit ein Tabu dariiber zu sprechen: Ein groBer Teil der
Kindergeldzahlungen im europdischen Raum und in die Tiirkei kommt sicher nicht
irgendwelchen Kindern zugute. Es handelt sich um kriminelle Bereicherung auf Kosten von
Kindern, die aus Habgier beliebig verschoben werden, soweit sie iiberhaupt existieren.
Aufgeschreckt durch die Wahlerfolge der AfD scheint man jetzt der bandenmédBigen
Erschleichung von Sozialleistungen durch Kontrollen entgegen zu treten.®® Spektakulire
Kontrollen machen das AusmaBl des Sozialmissbrauchs deutlich und sind
Offentlichkeitswirksam. Es zeigt sich aber auch, dass die kriminellen Praktiken véllig auBer
Kontrolle geraten sind. Solange mit politischer Duldung {iiberforderte Behdrden
Sozialleistungen unkontrolliert verteilen, wird es keine Losung geben. Wie anders ist es
moglich, dass Sozialwohnungen zur Prostitution genutzt werden und Leistungsempfinger
Luxusautos besitzen und iiber beachtliche Vermdgenswerte in Deutschland und in Bulgarien
verfligen? In Gelsenkirchen wurde weiter ermittelt, dass 30 Personen iiberhaupt nicht
auffindbar waren. Immerhin wurden deren Transferzahlungen eingestellt. Dariiber berichtete
der WDR im September 2023. Wohlgemerkt, die Angaben beziehen sich auf eine Kontrolle in
Gelsenkirchen. Da kann man sich ausmalen, wieviel Geld bundesweit Namen vermeintlicher
Menschenrechte verpulvert wird.%*

Nach wie vor strafunmiindige Kinder werden systematisch fiir Wohnungseinbriiche und andere
Delikte eingesetzt. Freiwillig tun sie dieses nicht. Dahinter stecken die gleichen Personen, die
verstimmelte und schwerbehinderte Bettler auf unseren Stralen als Humankapital einsetzten
und abkassieren. Gregory Feldman beschreibt detailliert die Aktivitdten einer gut organisierten
Roma-Bande in den Bereichen erzwungene Kinderbettelei, Taschendiebstahl, Einbruch und
Prostitution, einschlieflich der Zwangsprostitution Minderjdhriger. Der Autor war
beobachtender Teilnehmer einer investigativen Polizeieinheit.%® Die europaweiten Aktivititen
gut organisierter Roma Banden hat Olaf Sundermayer recherchiert.®® An Rhein und Ruhr
konnten sich die organisierten Taschendiebe der Roma nicht halten. Hier kam es zu
Revierkimpfen mit den dort schon lénger etablierten marokkanischen Banden.®’
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Bei den hier angesprochenen Problemen handelt es sich nicht um spektakuldre Einzelfille. Das
zeigen folgende Zahlen: Anlésslich des G7 Treffens Anfang Juni 2015 in Bayern wurden
zwanzig Tage lang Grenzkontrollen durchgefiihrt. In diesem Zeitraum wurden mehr als
zehntausend illegale Grenzgénger entdeckt, also etwa 500 Personen am Tag. Im gleichen
Zeitraum wurden 150 Haftbefehle direkt bei der Kontrolle vollstreckt, das sind 7-8 Personen
am Tag.%® Das ist wenig erstaunlich. Das Netz der russischen Mafia (Vory) breitet sich seit den
1980er Jahren in Europa aus. U.a. fanden Fachleute aus dem ehemaligen KGB eine ihrer
Ausbildung entsprechende lukrative Betitigung. In Georgien wurden nach der sog.
Rosenrevolution (2003) 16.000 Polizisten entlassen, von denen ebenfalls viele in die
Kriminalitit abwanderten.®

Gemessen an den Ereignissen im Herbst 2015 waren das idyllische Zustinde. Der gesunde
Menschenverstand geht im oOffentlichen Mediengeplapper unter. Es ist ganz einfach:
Kriegsfliichtlingen muss und kann geholfen werden. Das steht vollig auler Frage. Das blofie
Faktum der Flucht stellt allerdings rechtlich keinen Asylgrund dar. Auf keinen Fall ist die
Flucht vor Kriegsereignissen ein Rechtsgrund fiir dauerhafte Einwanderung, schlieft diese aber
auch nicht prinzipiell aus. Stattdessen stellt eine Regierungschefin lapidar fest, man sei nicht in
der Lage, die Staatsgrenzen zu kontrollieren, und kaum jemand wundert sich dariiber. Drei
Monate zuvor, als auf dem G7-Treffen Spitzenpolitiker fiir mehrere Hundertmillionen Euro ihre
Grofenphantasien zelebrierten, waren Grenzkontrollen noch moglich.

Es ist die Durchsetzung klarer Regeln und Rechtsnormen, die den Status von Kriegsfliichtlingen
sichert. Fliichtlinge mit Illusionen, die an melanesische Cargokulte erinnern, werden sicher
enttduscht. Aber unmittelbar durch Kriegsereignisse bedrohte Menschen erhalten Schutz. Wenn
Recht aus falsch verstandener Toleranz oder Unfdhigkeit nicht durchgesetzt wird, entstehen
rechtsfreie Rdume. Damit werden nicht nur Rechtsverletzungen grofBziigig libersehen, es
entfallen auch Rechtsgarantien fiir die Opfer, oft versklavte Kinder, Zwangsprostituierte und
Behinderte. Das wird mittel- und langfristig nicht ohne Folgen fiir die individuelle Freiheit
aller bleiben.

Menschen- und Freiheitsrechte im Sinne der europdischen Aufkldrung konnen sich nur auf
Individuen beziehen. Auf Gruppen, Verbidnde, Parteien und Korporationen bezogen, ergeben
sich Privilegien, die mit einer freien Gesellschaft nicht vereinbar sind. Jeder hat das Recht, sich
einer Religionsgemeinschaft, einem Verein oder mehreren Verbédnden anzuschlieBen oder
dieses zu unterlassen. Viele Religionsgemeinschaften und ethnische Verbdnde schlieBen sich
von der iibrigen Gesellschaft ab. D.h. sie diskriminieren sich selbst, fithlen sich nach dem
sozialstaatlichen Grundsatz ,,Ich leide, also bin ich* benachteiligt und fordern Sonderrechte, i.e.
Privilegien. Diskriminieren bedeutet ,,unterscheiden® (lat. discriminare, -0, -avi, -atum). In der
Alltagssprache hat das Wort schon die Bedeutung von ,,Unterdriickung und Benachteiligung*
erhalten, so erfolgreich sind bestimmte Interessensgruppen im 6ffentlichen Diskurs. Zweifellos
auch in den westlichen Demokratien bestehende Integrationshindernisse werden oft sehr
einseitig betont. Die Tendenz zur Selbstisolierung verschiedener Gruppen wird selten gesehen
und gegeneinander abgewogen.”’

Dass sich viele Gruppen selbst durch cena und connubium absondern, ist ihr gutes Recht, wird
aber in der Offentlichkeit gerne {ibersehen. Daraus ergeben sich in einem freien Land keine
Nachteile; es sollte aber auch keine Privilegien bringen. Hierin besteht kein
Integrationshindernis, da man im Rahmen der Gesetze tun und lassen kann, was man will.
Schwerer wiegt die Tatsache, dass viele Migrantengruppen religiose und weltanschauliche
Einstellungen, die in den Herkunftsldndern zu Konflikten fiihrten, in die Gastlander importieren

%8 Deutschland Funk (DLF) Morgennachrichten 11. Juni 2015; 7.30 Uhr
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und an die Folgegeneration weitergeben.”! Diese Konflikte werden auch gewaltsam auf der
Stralle ausgetragen, wie die Kdmpfe zwischen Kurden und Tiirken in den Ostertagen 2016 in
Aschaffenburg zeigen. Bei weiteren Kémpfen zwischen Kurden und Tiirken waren am 10. April
2016 mehrere Hundert Polizeibeamte in Stuttgart im Einsatz. Dabei wurden zwolf Polizisten
und eine unbeteiligte Passantin verletzt.”” Das sind keine Einzelfille. Die Redaktion der
Tageszeitung ,,Die Welt*“ berichtete am 11.9. 2020 in ihrer Online Ausgabe, mehr als 80
Mitglieder einer kurdischen Jugendbewegung seien am 10.9. 2020 in einem Zug von Liineburg
in Richtung Hamburg ohne Fahrschein angetroffen worden. Es handelte sich um eine Truppe,
die von Stadt zu Stadt reiste, um Demonstrationen durchzufiihren. Sie widersetzten sich durch
Pobeleien der Kontrolle. Das ging so weit, dass der Zug im Bahnhof Bardowick angehalten
werden musste. Mehr als 200 Beamte der Bundespolizei und weitere Einsatzkréfte der
Landespolizei waren im Einsatz. Polizeibeamte wurden geschlagen und getreten. Einige erlitten
leichte Verletzungen. Etwa ein Dutzend der Schwarzfahrer hielt sich unerlaubt in Deutschland
auf, darunter drei Jugendliche.”? Das passt nicht zu den entnervenden ,Der gute Ali —
Geschichten* iiber gelungene Integration in den Offentlich-rechtlichen Medien und wird mit
Sicherheit in deren Berichterstattung keinen grof3en Widerhall finden.

Ernsthafte Integrationsprobleme kdnnen sich nur ergeben, wo aus ethnischer, religidser und
weltanschaulicher Borniertheit kein Integrationswille besteht. Den medialen Predigten kann
man deshalb die lakonische Feststellung Wolfgang Reinhards entgegen halten, die
Tiirkenghettos seien , keinesfalls aus reiner Bosheit der Deutschen entstanden.*™
Selbstverstindlich sollen Zuwanderer durch Sprachkurse und einfache Fordermafnahmen
unterstiitzt werden. Fiir alles weitere sind sie selbst verantwortlich. Dort, wo der Staat mehr tut,
entsteht eine Art paternalistischer Rassismus von Gutmenschen mit ausgeprigtem
Helfersyndrom. Thren Ausdruck findet diese Haltung in organisierter Belehrung und
sozialpflegerischer Dauerbetreuung. Hier unterscheiden sich Gruppen nicht mehr selbst,
sondern werden diskriminiert, als irgendwie anders aufgefasst. Dahinter steht die implizite
Annahme, die Menschen seien noch nicht so weit und miissten erst durch Belehrungen und
allerhand MaBnahmen zu vollwertigen Biirgern gemacht werden. Sie werden also nicht als
gleichwertige Personen und Individuen anerkannt, sondern miissen erst dazu erzogen werden.”
Diese Maflnahmen sind weitgehend gescheitert und versprechen auch fiir die Zukunft keine
Besserung. Sie vergessen, dass soziale und staatsbiirgerliche Integration in erster Linie eine
Bringschuld ist. Staatsbiirgerliche Erziehung, Wirtschafts- und Sozialpolitik diirfen in einem
freien Land nur die negativen Voraussetzungen dafiir schafften, dass selbstindige Biirger ihr
Leben frei gestalten konnen. Der miindige Biirger ist eine wichtige regulative Idee, die
Grundorientierung fiir jede freie Verfassung ist. Eine regulative Idee im Sinne Kants darf nicht
essentialistisch gedacht werden. D.h., es handelt sich um einen Idealtypus, den man nicht
erreichen kann, an dem man sich aber orientieren soll. Diese regulative Idee ist
Orientierungspunkt verniinftigen staatlichen Handels. Staatliches Handeln, das dariiber
hinausgeht, fiihrt zur paternalistischen Géngelung und zur Entmiindigung. Der Staat als
Supernanny infantilisiert und demotiviert die Biirger.”® Seit der europdischen Aufklirung sind
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die Gefahren staatlicher Willkiir bekannt, wenn der Staat die Biirger begliicken will. Wir
miissen also nicht auf das Konzept der Biomacht Foucaults oder Agambens ,,homo sacer
rekurrieren, um die diisteren Moglichkeiten des Nanny-Staates zu sehen. Feldman betont in
Anlehnung an Foucault und Agamben die terroristischen Maoglichkeiten staatlicher
Entmiindigung.

»~Regardless of the subjects ‘ quality of life, they do not play constituent roles in the polities that
they inhabit per the second sovereign form. They are there to be acted upon — to be saved,
damned, or ignored. These diverse results speak to Foucault’s point that biopower is capable
of saving or destroying entire populations with mere technical decisions.*"’

Wir sehen z.Z. das beklagenswerte Bild moderner Staaten, die einerseits unfahig oder unwillig
sind, origindre Staatsaufgaben wie die Regulierung des Finanzsystems, Erhaltung der
Infrastruktur etc. zu garantieren. Andererseits wird mit unsinniger Belehrungs- und
Regulierungswut in das Leben der Biirger eingegriffen. Schon die Unsicherheit um zukiinftige
Abgasnormen macht den Autokauf fiir einen Normalverdiener zu einem unkalkulierbaren
finanziellen Risiko. Das fiihrt zur Frustration und zu Ohnmachtsempfindungen, die ein Grund
fiir die Wutreaktionen etwa der Pegidaanhinger sind.

Eine klassische Fehlentscheidung des paternalistischen Staates ist die uferlose Ausweitung
doppelter Staatsbiirgerschaften. Die meisten Eingebiirgerten behalten weiterhin den Pass des
Herkunftslandes.”® Die doppelte Staatsbiirgerschaft dient eher der Verschleierung der
Auslénderkriminalitit als der Integration. Das zeigen Daten aus der Schweiz, wo diese
Tatsachen erfasst und in der Presse nicht verschwiegen werden. Auf 100.000 Einwohner der
jeweiligen Nationalitdt berechnet, gibt es in der Schweiz in Fillen schwerer Sexualdelikte 32
beschuldigte Schweizer, 354 Tunesier, 196 Marokkaner, 280 Algerier, 252 Iraker und 100
Syrer.” Kann man ernsthaft behaupten, die Angabe der nationalen Herkunft sei bei diesen
Zahlen irrelevant?

Aufschlussreich sind die Fakten im Zusammenhang mit den Silvesterunruhen zum
Jahreswechsel 2022/23 in Berlin. Es gab 145 vorldufige Festnahmen, unter denen nach ersten
Angaben 45 Deutsche gewesen sein sollen. Unter diese 45 Personen besal3en allerdings elf noch
eine weitere Staatsbiirgerschaft. Die Verteilung: drei hatten die tiirkische, zwei die libanesische
und jeweils eine Person hatte eine tunesische, ruméinische, jordanische, irakische sowie
franzosische Staatsbiirgerschaft zusitzlich zur deutschen. Das ergibt addiert zehn Personen,
mithin herrschte bei einem weiteren doppelten Staatsbiirger Unklarheit. Ubrig blieben noch 34
deutsche Staatsbiirger. Nicht ermittelt wurde, wie viele davon einen sog. Migrationshintergrund
hatten. Dieser Status wurde vom  Statistischen Bundesamt definiert. Einen
Migrationshintergrund hat, wer ohne deutsche Staatsbiirgerschaft geboren wurde und/oder
Eltern hat, die ohne deutschen Pass geboren wurden. Um Diskriminierungen zu vermeiden gibt
es offenbar Bestrebungen, den Migrationshintergrund bei Straftitern zu verschweigen.®® Der
Migrationshintergrund ist also nicht gleichzusetzen mit den migrantischen Wurzeln und den
migrantischen Hintergriinden, auf denen Aktivisten (m. w. div.) mit Nachdruck beharren, um
ihre Identitdt zu betonen. Sie werden sich weiterhin erfolgreich in den Medien beschweren und
tiber ihre vermeintliche Unterdriickung jammern konnen. Das ideologische Antifa — Getdse um
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die vermeintliche Auslidnderfeindlichkeit der Deutschen widerspricht der Alltagserfahrung,
dem gesunden Menschenverstand und den Tatsachen. Das ldsst sich auch durch Zahlen belegen,
wie Marel Leubecher in der Tageszeitung ,,Welt“ recherchiert hat.®!

c. Der verzerrte offentliche Diskurs

Eine klare Feststellung sei vorangestellt: Wirtschaftliche Motive, so verstindlich und legitim
sie auch sein mogen, sind kein Asylgrund. Politisch Verfolgte im Sinne des Asylrechts sind
eine kleine Minderheit, denen wegen der Masseneinwanderung oft nicht angemessen geholfen
wird. Fiir sie ist auch Deutschland kein wirklich sicheres Land, weil die Tentakel russischer,
tiirkischer und anderer Geheimdienste sie auch hier erreichen kdnnen. Der Verfassungsrichter
a.D. Hans-Jiirgen Papier bringt es in einem Interview auf den Punkt:

»Es handelt sich vielfach um illegale, rechtswidrige Migration, fiir die das Asylrecht
zweckentfremdet als Tiirdffner dient.**?

Dabei ist es selbstverstindlich nicht illegitim, durch Migration eine wirtschaftliche
Besserstellung zu suchen. Es besteht lediglich kein Rechtsanspruch, sich beliebig in einem
Land seiner Wahl niederzulassen. Nach dem Gesetz der gro3en Zahl verhalten sich die meisten
Migranten durchaus rational. Die Migration aus wirtschaftlichen Motiven eroffnet in aller
Regel gute Chancen, das bisherige Einkommen zu vervielfiltigen.> Wer auf Grund seiner
Ausbildung und Qualifikation erwarten kann, sich in den oberen Schichten der Gesellschaft zu
etablieren, wird es vorziehen, in Staaten mit hoherer sozialer Ungleichheit und starker sozialer
Mobilitdt (z.B. die USA) einzuwandern. Das Gegenteil gilt fiir Menschen mit geringerer
Qualifikation, die damit rechnen, die unteren Schichten des Gastlandes zu bereichern. Fiir
reiche Linder die egalitédr ausgerichtet sind und eine umfassenden soziale Fiirsorge garantieren,
gilt:

., ...they will tend to attract lower-skilled migrants who generally expect to end up in the bottom
parts of the recipient countries’ income distributions. Thus, having a more developed national
welfare state could have the perverse effect of attracting migrants who are less skilled and can
contribute less. “**

Das sind einfache Sachverhalte. Sie liegen auf der Hand, haben aber im ideologischen Dunst
der deutschen Offentlichkeit wenig Chancen zur Kenntnis genommen zu werden. Die
offentlichen Debatten iiber Zuwanderung, Ausldnderpolitik und die damit verbundenen
Probleme und Chancen sind ideologisch aufgeladen, polarisierend und von typologischem
Denken beherrscht. In den 6ffentlich rechtlichen Medien werden Zuwanderer in der Regel
pauschal als Bereicherung gesehen, was sie nicht sind. Multikulturelle Folklore wird zu Wert
an sich; die Realitit spielt keine Rolle. Mit diesen Parolen wird ein pseudoprogressives Lager

81 Leubecher, Marcel: Deutsche werden hiufiger Opfer von Zuwanderern als umgekehrt. in: Welt Online 12.
November 2023

https://www.welt.de/politik/deutschland/plus248468238/Kriminalstatisik-Deutche-werden-haeufliger-Opfer-

von-Zuwanderern-als-umgekehrt.html

82 Hans-Jiirgen Papier im Interview mit Thorsten Jungholt und Jaques Schuster in: Welt Online 25.11. 2023

Https://www.welt.de/politik/deutschland/plus248702418/Hans-Jiirgen-Papier-Asylrecht-dient-zweckentfremdet-

als-Tueroeffner-fuer-illegale-recht...

8 Milanovic (2016) p.134

8 Milanovic (2016) p.135
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bedient, in dem der Glaube herrscht: Wir sind die Guten und Klugen, die anderen sind
rechtsradikal und dumm. Im rechten Lager {iiberwiegt spiegelbildlich undifferenzierte
Ablehnung, reale Probleme werden pauschalisiert. Zuwanderer werden grundsitzlich als
Bedrohung wahrgenommen, was sie mit Sicherheit nicht sind. Auf den penetrant belehrenden
und moralisierenden Ton in den Medien wird mit dumpfer Ablehnung reagiert.

Es mag ein Einzelfall sein, aber vielleicht doch symptomatisch fiir die abwegigen
Vorstellungen, die in Deutschland verbreitet sind, was Boris Novak, Vizechef der Deutschen
Polizeigewerkschaft in Berlin berichtet:

,»Vor einer Moschee habe ich einmal eine Schldgerei aufgenommen. Es war eine Gruppe von
Menschen mit dgyptischem Migrationshintergrund. Die fiinf Tdter allerdings hatten einen
deutschen Pass, das Opfer einen dgyptischen. Da bekam ich in der Dienststelle den Hinweis,
ich miisse den Vorfall dem Staatsschutz melden. Es konne rassistische Motive geben, weil die
Titer ja Deutsche gewesen seien.*®

Diese denkwiirdigen Vorfall mag man beldcheln, aber ein ideologisch — hysterischer Antifa
Aktionismus kann auch unmittelbar weitreichende Folgen haben. Ein Beispiel: Seit dem 9. Juni
2021 wird gegen 20 SEK Beamte, das ist eine Sondereinheit der hessischen Polizei, ermittelt.
Der Vorwurf: Sie seien an rechtsextremen Chats beteiligt gewesen. Zudem sollen zwei Dateien
mit kinderpornografischem Material geteilt worden sein. Die Presse berichtet. In Rundfunk und
Fernsehen wird der Eindruck verbreitet, man habe in einer Spezialeinheit der Polizei ein
rechtsextremes Netzwerk aufgedeckt. Der iibliche inkompetente Polit-Aktivismus nimmt
seinen Lauf. Es geht nicht um rechtsstaatliches Prozedere, sondern um 6ffentiche Inszenierung
und Denunziation.

-Am 9. Juni 2021 werden 70 SEK Beamte zum Gesprich zitiert. Diejenigen, gegen die ermittelt
wird, miissen bleiben. Die anderen kdnnen gehen. Auf ithren Smartphones lesen die Beklagten
heimlich die zuvor schon verdffentlichte Pressemitteilung der Staatsanwaltschaft. Es stand ein
Uberfallkommando bereit, weil man einen Tumult unter den beschuldigten Beamten
beflirchtete.

-Die parlamentarische Opposition tobt erwartungsgemifl und fordert den Riicktritt von
Innenminister Peter Beuth (CDU).

-Dieser 10st in einer Panikreaktion am Folgetag die gesamte Spezialeinheit auf. Keinem der
Beschuldigten war zu diesem Zeitpunkt ein strafbares Verhalten nachgewiesen worden.
Dennoch verkiindet Beuth, ,keiner der Beschuldigten ... werde je wieder fiir eine
Spezialeinheit im Lande aktiv werden.* Ein merkwiirdiges Verstindnis von Rechtsstaatlichkeit
in der Tat.®®

Faktisch ist mit diesem Ablauf der Ereignisse eine Vorverurteilung und Offentliche
Diffamierung der Beschuldigten verbunden. Eine Unschuldsvermutung gibt es nicht. Audiatur
et altera pars! Es ist dem Redakteur der Welt, Lennart Pfahler, zu verdanken, dass die
Beschuldigten zu Wort kommen konnten. Das geschah unter konspirativen Bedingungen, weil
die Polizisten befiirchteten, der Kontakt zur Presse konnte ihre Polizeikarriere endgiiltig
beenden, falls er bekannt wiirde.!” Am Montag vor der Vorladung, als die Suspendierung der
Beamten schon beschlossene Sache war, wurden sie noch zu einem geféhrlichen Einsatz
geschickt. Was steckt aus der Sicht der Beschuldigten hinter den Vorwiirfen?

85 Diehl, Jorg; Siemens, Ansgar: So schitzen Polizisten die Sicherheitslage ein. In: Der Spiegel Online (18.
November 2018) p.02 http://www.spiegel.de/panorama/justiz/kriminelle-migranten-was-sagen-polizisten-

und-wie-ist-das-einzuschaetzen-a-1237348-druck.html

8 Zitat und alle inhaltlichen Angaben aus Pfahler, Lennart:* Am Montag noch im Einsatz. Am Mittwoch sind

wir dann die schlimmen Nazis.“ in: Welt Online 18.8. 2021 Alle Bewertungen sind meine eigenen.

https:// www.welt.de/politik/plus233182381/SEK-Am-Montag-noch-im-Einsatz-Am-Mittwoch-sind-wir-dann-

die-schlimmen-Nazis.html

87 Pfahler, ,,Welt“ 18.8. 2021 Blatt2
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-Von 10,000 Beitrdgen in einer Chatgruppe stuften die Ermittler nur 24 als ,potenziell
strafbewehrt* ein. %

-Ein Beschuldigter machte Witze iiber Schwarze, ist aber selber schwarz.

-Zur Volksverhetzung: ,, Darunter ist ein satirischer Text iiber den tiirkischen Prdsidenten
Recep Tayyip Erdogan, ein Bild einer Afri-Cola-Flasche, auf die statt ,,Afri* der im
Polizeijargon lange gingige Term , Nafri* montiert wurde, also , Nordafrikaner* oder
., nordafrikanischer Intensivtdter . Die Staatsanwaltschaft sieht darin Volksverhetzung. Als ein
Beamter schreibt, dass sein Heimflug nach Deutschland aus dem Agypten-Urlaub gestrichen
worden sei, kommentiert ein anderer: Warum fihrst du in so ein Affenland? “ Auch hier:
Volksverhetzung. Ein Vorgesetzter, der den Vorfall in der Chatgruppe unkommentiert ldsst,
wird ebenfalls abgestraft. Der Vorwurf: Strafvereitlung im Amt.*%

Die Kinderpornos: ,, Es geht um zwei Videos von wenigen Sekunden Linge. Laut einem Bericht
der ,,Bild“ ist in einem ein Junge zu sehen, der sich wdhrend einer Schulstunde unter seinem
Tisch selbst befriedigt und von der Lehrerin ermahnt wird. Der zweite Clip zeige mehrere
Mcdnner, die sich an einer Ziege oder einem Esel vergehen. Eine der Personen sei als
minderjihrig eingestuft worden.* *°

Mir selbst kam in meinen letzten Dienstjahren u.a. ein Fall von Oralverkehr in einem Fachsaal
zu Ohren, den eine couragierte Fachkraft nicht wie {iblich unter den Teppich kehrte, sondern
publik machte. Wegen der hohen Medienkompetenz heutiger Schiilerinnen und Schiiler werden
solche Vorfille oft unmittelbar gepostet. Uber die psychosozialen Folgen fiir die Beschuldigten
und ihre Familien wurde kaum berichtet. Davon betroffen waren auch die Kinder der Polizisten.
Sie wurden in der Schule gemobbt. Freunde kamen nicht zum Kindergeburtstag etc. Hier ist die
Gutmenschen-Propaganda weniger sensibel. Man miisste ja Rechenschaft ablegen, wozu
blinder Aktivismus fiihren kann. Es ist das Verdienst der ,,Welt“ und ihres Redakteurs darauf
hingewiesen zu haben.

d. Gibt es ein offentliches Erwachen?

Populistischer Aktivismus 16st keine Probleme und sabotiert rechtsstaatliche Verfahren. Durch
Verschweigen der Fakten wird das Ziel der Integration nicht erreicht. Viele Jahre hindurch
wurden die hier angesprochenen Fakten nicht Offentlich gemacht oder beschonigt.
Aufgeschreckt durch die Wahlerfolge der AFD ist man plétzlich aufgewacht. Wer auf die hier
verhandelten Verhiltnisse hinweist, wird nicht mehr so leicht automatisch in eine rechte Ecke
gedrédngt. Das war in der Vergangenheit die reflexhaft géngige Praxis in den Medien. Constanze
von Bullion wirft in der ,Siiddeutschen Zeitung“ einen Blick auf eine Realitdt, deren
Erwidhnung frither eher als politisch unkorrekt galt. ,,Die grofSten Kritiker der Elche waren
friiher selber welche, sage Robert Gernhard, wenn ich mich nicht irre.”!

8 Pfahler ,,Welt“ 18.8. 2021 Blatt 6
8 Pfahler ,,Welt* 18.8. 2021 Blatt 4
% Pfahler ,,Welt* 18.8. 2021 Blatt 6
%! Die ironische Bemerkung gilt nicht der Autorin, sondern der Zeitung.
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»ie verschieben Drogen und Autos quer durch Europa, leben von Nétigung, Raub und
Einschiichterung, machen im Kiez auf dicke Hose, fahren schicke Wagen: Und trotz Stiitze vom
Staat kaufen sie begehrte Immobilien, ganz legal. Die Rede ist von kriminellen Clans
libanesischen, kurdischen oder tiirkischen Ursprungs. Sie leben seit Jahrzehnten in
Deutschlands Stddten, sozusagen als wandelnder Beleg fiir eine verweigerte und gescheiterte
Einwanderungspolitik. Jetzt will Berlin gegen Clankriminalitit mobilisieren, bundesweit. Recht
so und héchste Zeit.*?

Hochste Zeit oder nicht doch schon zu spit? Zugegeben: In letzter Zeit gibt es spektakulére
MaBnahmen wie Razzien und Wohnungsdurchsuchungen gegen kriminelle Clans. Die FAZ
spricht von einem ,,Paradigmenwechsel im Umgang mit Clan-Kriminalitit.“** Allerdings sind
die Moglichkeiten der Ermittler durch fragwiirdige Datenschutzregeln begrenzt. Das kann zu
einem absurden Arbeitsaufwand fithren. Ein Beispiel: Angehorige des Al-Zein-Clans lebten in
einer Luxusvilla in Leverkusen. Gegen einige wird wegen Sozialleistungsbetrug ermittelt. Ob
sie immer noch Leistungen erhalten, konne man nicht sagen, weil die Jobcenter aus Griinden
des Datenschutz keine Auskunft erteilen diirfen.”* Reale Erfolge der Polizei zeigen auch die
Dimension der Bedrohung. 67 Verdichtige mit acht verschiedenen Nationalititen, darunter 44
Syrer, sollen ab 2016 ein illegales Hawala-Banking-System betrieben haben. Als
»Friedensrichter fungierte ein 39-jéhriger Syrer, der im Verdacht steht, der islamistischen
Terrorgruppe Al-Nusra-Front anzugehoren. Er soll seine Kampftruppe als Inkasso-
Schldgertruppe ins Land gebracht haben. Die Sanktionsmafnahmen wurden durch verdeckte
Ermittler abgehort:

., Beim ersten Mal zusammenschlagen, beim zweiten Mal verstiimmeln, und beim dritten Mal
sollte er umgebracht werden.**

Vermogenswerte zweifelhafter Herkunft wurden beschlagnahmt. Mieteinnahmen aus
beschlagnahmten Wohnungen flieBen aber nach deutschem Recht weiter an die Verdichtigen.
Es geht um sehr viel Macht und Geld. Der Migrationsforscher Ralph Ghadan wurde unter
Polizeischutz gestellt. Er wird in einer klaren Machtdemonstration von Clan-Mitgliedern
bedroht (2019).°® Die Beschuldigten werden alle Rechtsmittel ausschdpfen. Thre Anwiilte,
darunter in der Vergangenheit auch Riidiger Portius, der Ehemann der Griinen — Politikerin
Renate Kiinast,”” stehen schon in den Startlochern. Erst die Prozessergebnisse werden zeigen,
ob es nicht doch schon zu spit ist und sich der Rechtsstaat einmal mehr als Papiertiger erweist.
Dystopische Bedrohungsszenarien sind ldngst von der Wirklichkeit eingeholt worden. Man
splrt es an der Abstumpfung und am nachlassenden 6ffentlichen Interesse angesichts des
selbstbewussten Agierens auslédndischer Verbrecherbanden. Am Mittwoch, dem 18. September
2019, wurde der vierundvierzig-jahrige Rechtsanwalt Derk Wiersum morgens gegen 7.30 Uhr

%2 Bullion, Constanze von: Belege fiir eine gescheiterter Einwanderungspolitik. In: ,,Siiddeutsche Zeitung* 13.
Juni 2019 p.1 https://www.sueddeutsche.de/politik/kriminelle-clans-einwanderung-1.4485274

% Burger, Reiner: Erstes Lagebild zur ,,Clan — Kriminalitit“ wird vorgestellt. FAZ Online 14. Mai 2019 p.2
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/erstes-lagebild-zur-clan-kriminalitaet-fuer-nrw-wird-vorgestellt-

16186344 .html

4 Welt online: Clan-Angehdrige wohnen immer noch in Leverkusener Luxus-Villa

https://www.welt.de./regionales/nrw/article234069532/Leverkusen-Clan-Angehoerige-wohnen-imer-noch-in-

einer-Luxus-Villa.html

5 Welt online: Waffen, Luxusautos, Bargeld — Das fand die Polizei bei einer Grofrazzia.

https://www.welt.de/vermischtes/article234262208/ NRW-Waffen-Luxusautos-Bargeld-Polizei-gelingt-mit-

Razzia-Paukenschlag.html

% Burger, Reiner: Alarmstufe Clan. In: FAZ Online 12. Mai 2019 p.2

https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/kommentar-alarmstufe-clan-die-falsch-verstandene-toleranz-

16182220.html

%7 Heise; Meyer Heuer (2020) p.37
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vor seinem Haus erschossen. Er hinterldsst eine Frau und zwei Kinder. Als Anwalt vertrat er
Nabil Bakkali, den Kronzeugen in den Ermittlungen gegen die kriminelle Organisation der
fliichtigen Schwerverbrecher Ridouan Taghi und Said Razzouli. Nabil Bakkali hat als Reaktion
auf den Mord seine Schutzvereinbarung mit der Ermittlungsbehdrde (het openbaar Ministerie)
teilweise widerrufen. Das war bereits der zweite Mord im Zusammenhang mit seinen Aussagen
als Kronzeuge. Schon zuvor wurde sein Bruder, der in keine kriminellen Aktivitdten verstrickt
war, in seinem Biiro erschossen. Au3erhalb der Niederlande hat das Verbrechen an Wiersum
und das Verfahren gegen Ridouan Tagi zunéchst kein grofles Echo in den Medien gefunden.
Der Gemeinderat von Amsterdam hat die Botschaft hinter dem Mord an Derk Wiersum
verstanden und ausgesprochen:

»Von der Tat geht das Signal aus, dass keiner, der fiir einen Kronzeugen arbeitet, sicher ist.
Das kommt dem Strafprozess in Amsterdam nicht zu gute.**® (meine Ubersetzung)

Ridouan Tagi steht inzwischen vor Gericht. Das Verfahren sollte am 28. Juni 2021 fortgefiihrt
werden. Dem Kronzeugen Nabil Bakkali wurde zugesagt, sein Strafmal} von wahrscheinlich 24
Jahren werde auf zwolf Jahre reduziert. Er fordert die Sicherheit seiner Person und die seiner
Familie miisse besser geregelt werden, bevor er als Kronzeuge auftreten werde. Die Sicherheit
seiner Familie sei ihm wichtiger, als die Absprache mit dem Staat. * Sein Anwalt, der unter
strengem Schutz steht, gab bekannt, Nabil Bakkali konne aus gesundheitlichen Griinden nicht
aussagen.'”’ Bei dem gesamten Fall handelt sich um eine bewusste Herausforderung des
Rechtsstaats, und sie geht weiter. Said Razzouli wurde Anfang des Jahres 2020 in Medellin,
Kolumbien verhaftet. Im Juli 2021 steht er kurz vor seiner Auslieferung an die Niederlande.
Das Verfahren gegen Tagi sollte am 28. Juni 2021 fortgefiihrt werden. Dem Gericht wirft er
vor, sein Urteil stiinde schon fest, da konne man es ihm auch gleich mitteilen. Die Anklage teilt
ihrerseits mit, es gebe keinen Grund an den Einlassungen von Nabil Bakkali zu zweifeln.!"!
Taghi wurde im Februar 2024 zu lebenslanger Haft verurteilt.

Der Mordanschlag auf den Journalisten Peter R. de Vries fand auch in Deutschland ein breites
Medienecho. Es ist nicht von der Hand zu weisen, dass der Mord im Zusammenhang mit dem
Prozess gegen Ridouan Taghi steht. Der Journalist war offenbar eine Vertrauensperson von
Nabil Bakkali, dessen Zweifel an seiner Sicherheit wegen des Mordes wohl bestirkt wurden.
Einer der mutmaBlichen Attentiter, Delano G., gehdrte zum Umfeld Taghis.!’> Das Ausmaf
der Bedrohung durch die organisierte Kriminalitit wird durch die extremen

%8 Dit geeft het signaal dat niemand die voor een kroongetuige werkt, veilig is, wat het strafproces in
Amsterdam niet ten goede komt.” Tobias den Hartog; Rutte en Dekker: Liquidatie zeer verontrustend. in: De
Gelderlander 18.9 2019
https://www.gelderlander.nl/binnenland/rutte-en-dekker-liquidatie-zeer-verontrustend-

a767860b/?referrer=https://news.google.com/

Dazu auch: NU.nl: NCTV gaat onderzoek doen naar de moord op advocaat Derk Wiersum.

https://www.nu.nl/binnenland/5994681/nctv-gaat-onderzoek-doen-naar-de-moord-op-advocaat-derk-

wiersum.html

% NO.NL: Problemen dreigen voor het strafproces tegen Ridouan T. (21.Juni 2021

https://www.nu.nl/marengo-proces/6140323/problenen-dreigen-voor-het-strafproces-tegen-ridouan-

t.html?redirect=1

190 Tieleman, Yelle: Kroongetuige Nabil B. vanwege medische problemen niet in staat omverklaringen af the

leggen. (AD.NL 21.Juni 2021

https://www.ad.nl/binnenland/kroongetuige-nabil-b-vanwege-medische-problemen-niet-in-staat-om-

verklaringen-af-te-leggen-a8435cac/

101 NU.nl 8. Juni 2022: ,,Het vonnis heeft u al in uw binnenzak. Dat kunt u ook hier voren trekken.*

https://www.nu.nl/marengo-proces/6205373/ridouan.t.tegen-rechter-trek-vonnis-maaruit-binnenzak-kan-ik-op-

cel-blijven.html

102 Gutschker, Thomas: Neue Spur fiihrt ins Umfeld von Ridouan Taghi. in: FAZ Online 9. Juli 2021

https://www.faz.net/aktuell/anschlag-auf-de-vries-neue-spur-fuert-zu-drogenboss-ridouan-taghi-17429758 .html
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Sicherheitsmafnahmen im Prozess gegen die mutmaBlichen Mérder Kamil E. und Delano, G.
verdeutlicht.

wAlle 88 Zeugen bleiben anonym, die Namen der Staatsanwdlte diirfen nicht genannt
werden.«!%

Am 12. Juni 2024 wurden Delano G. und Kamil E. zu je 28 Jahren Haft verurteilt. Ein weiterer
Haupttiter, Krystian M. erhielt eine Haftstrafe von 26 Jahren.

Mittlerweile macht sich die Erkenntnis breit, dass die Gesellschaft insgesamt von der
organisierten Kriminalitdt bedroht ist. Dirk Schiimer zitiert in der Zeitung ,,.Die Welt* der
Kriminologen Cyrille Finaut:

»In den letzten 25 Jahren ist die organisierte Kriminalitdt umfangreicher, organisierter,
gewalttitiger, profitabler, korrupter, vernetzter und grenziiberschreitender Geworden.*!%

Solche Herausforderungen hat man in Dénemark angenommen und darauf reagiert.
Rivalisierende Rockerbanden und spiter auslédndische Clans agierten wie im Rest Europas ad
libitum und fiihrten den Rechtsstaat vor. Um dem zu begegnen, hat man zuerst einmal die
Ausnahmesituation festgestellt und zwischen Bandenkriminalitit und individueller
Kriminalitit unterschieden. Gewaltverbrechen aus dem Bandenmilieu werden im Vergleich zu
Individualverbrechen mit einer doppelt so hohen Haftstrafe belegt. Gewaltverbrechen in
festgelegten urbanen Strafzonen werden pauschal mit der doppelten Strafe belegt. Die
drakonischen Maflnahmen fiihrten dazu, dass Integrationsprogramme in Kooperation mit den
muslimischen Gemeinden angenommen wurden.!'*® Mittelfristige soziale Programme sind Teil
der Strategie. Die dénische Politik zeigt reale Erfolge, vergleicht man sie mit den Verhiltnissen
in Schweden. Die harten Mafinahmen sollte man aber als das sehen, was sie sind: notwendige
SondermafBnahmen. Dauerhaft konnen sie nicht ohne Schaden fiir alle zur Grundlage des
Rechtsstaats gemacht werden. Aus rechtsstaatlichen Erwédgungen heraus problemlos ist die
restriktive Einwanderungspolitik Danemarks. Sie bewirkt keine Wunder, die auch niemand
erwartet. Sie zeugt von Lernfdhigkeit, Flexibilitit und gesundem Menschenverstand. Es werden
einfache Wahrheiten ausgesprochen, die Grundlagen der Politik sind. In Deutschland wiirden
sie einen Sturm der moralischen Entriistung hervorrufen. Innen- und Wohnungsminister Kaare
Dybvad Bek von der sozialdemokratischen Partei stellt in einem Interview einfache Fakten fest:

,,-Die Menschen, die gut verdienen, die in guten Gegenden leben, sind nicht die, die unter
unregulierter Migration leiden. Es ist die Arbeiterklasse.

-, Ja definitiv, lautet seine Antwort auf die Frage, ob er meine, ,ein starker sozialer
Wohlfahrtstaat und offene Grenzen passen nicht zusammen. “
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mordfall-peter-r-de-vries-ich-war-nurder-fahrer-a-f6526673-be8b-495b-92...
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,, Wenn Sie 45 Prozent lhres Einkommens fiir Steuern ausgeben und dafiir eine groffe Auswahl
an Sozialleistungen erwarten, dann brauchen Sie ein hohes Maf; an Solidaritdt und Verstindnis
zwischen den Menschen. Das geht nicht, wenn jede Gruppe unter sich bleibt. “'%

In Frankreich ist der Laizismus Verfassungsprinzip. Das hat nicht verhindert, dass der radikale
Islamismus in grofen Teilen der moslemischen Bevolkerung tief verankert ist. Dabei handelt
es sich keineswegs nur um sozial marginalisierte Schichten. Die hédufigen Attentate und
heimtiickischen Morde durch islamistische Gewalttéter erfordern eine Reaktion. Auf klaren
staatlichen Druck hin hat der Rat der franzosischen Moslems (Conseil frangais du culte
musulman —CFCM-) eine Grundsatzcharta verfasst. In ihr werden grundlegende demokratische
und rechtsstaatliche Prinzipien fiir alle islamischen Verbinde festgelegt. Das Dokument richtet
sich gegen den radikalen Islamismus:

-Religiose Uberzeugungen stehen nicht iiber den Gesetzen der Republik.

-Antisemitismus, Homophobie sowie frauenfeindliche Propaganda und Praktiken werden
abgelehnt.

-Bei Gebetsversammlungen diirfen keine Konflikte in anderen Weltgegenden propagandistisch
erortert werden.

-Ausldndische Einmischung in die religidse Belehrung und Unterrichtung wird abgelehnt.

Das sind im Grunde Selbstverstindlichkeiten, die der Rechtstaat durchsetzen muss. Bislang
haben aber nur fiinf der insgesamt acht islamischen Verbinde die Charta anerkannt.'%” Das sind
wenigstens einmal klare Worte. Wie sich die Lage weiterentwickeln wird, bleibt abzuwarten.
Gut gemeinte Verlautbarungen werden jedenfalls die Lage so schnell nicht entschérfe. Derzeit
stehen 35 Personen in Frankreich unter staatlichem Schutz, weil sie von Islamisten bedroht
werden. Der algerisch-franzosische Journalist Mohamed Sifaoui lebt seit 19 Jahren mit der
Bedrohung.'® Der franzdsische Privatsender M6 strahlte am 23. Januar 2022 eine Reportage
iiber den Islamismus in Marseille und in der nordfranzoésischen Stadt Roubaix aus. Die
Moderatorin Orpélie Munnier und ihr Berater, der Jurist Amine Elbahi erhielten unmittelbar
nach der Sendung Morddrohungen und stehen unter Polizeischutz.!®

Wenn es um kriminelle Clans und religidse Fanatiker geht, sollte man auch folgendes bedenken:
Es gibt auf diesem Planeten kein vorwiegend islamisch geprigtes Land, in dem einfachste
Ansitze von Gewaltenteilung und unabhingiger Justiz gewéhrleistet sind, von Demokratie ganz
zu schweigen. Eine Ausnahme ist die kurdische YPG, die auf dem von ihr kontrollierten Gebiet
gegen eine Welt von Feinden und falschen Freunden zivile Verwaltungsstrukturen,
Religionsfreiheit und die Gleichberechtigung der Frauen unter den Bedingungen einer von
auBlen aufgezwungenen Militdirdemokratie durchgesetzt hat. Es bedarf keines besonderen
Weitblicks, um zu verstehen, dass diese Umstinde die politische Sozialisation und das
Rechtsempfinden vieler Menschen priagen. Das gilt auch fiir die Tiirkei und galt auch schon
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vor der erratisch irrlichternden Politik R.T. Erdogans. Europaenthusiasten wollten und wollen
womoglich immer noch dieses Land in die EU integrieren. Sie werden die Lage anders sehen
und nur einige erzieherische Mallnahmen fiir notig erachten. Damit sagen sie mehr {iber ihr
Demokratieverstindnis aus als iiber die politische Lage in der Tiirkei. Die doppelte
Staatsbiirgerschaft fiihrt zu einer Entwertung des Biirgerrechts. Wie kann man zu einem freien,
demokratischen Staat, der grundlegende Rechte im Sinne der Aufklarung garantiert, loyal sein
und in gleicher Weise zu einem Staat, in dem dies grundsétzlich nicht der Fall ist?



